
Sehr geehrter Vorstand, geschätzte Anwesende des Sportverein Rümlang 
 
Ich begrüsse Sie ganz herzlich zum heutigen Abend und überbringe Ihnen auch die besten Grüsse 
des Gemeinderates von Rümlang. Ich habe mich persönlich sehr auf den heutigen Abend gefreut. 
Der Sportverein Rümlang ist mit wohl grossem Abstand der grösste Verein von Rümlang und daher 
ist es immer eine tolle Erfahrung ein paar Worte an Sie richten zu dürfen. 
 
Fussball ist mehr als das Aufeinandertreffen von zwei Vereinen und den Kampf um das runde 
Leder während 90 Minuten. Fussball füllt unsere Zeitungen und unser Fernsehen während der 
ganzen Woche. Fussball wird auf der ganzen Welt nach gleichen Regeln gespielt. Um Fussball zu 
spielen, muss ich weder Englisch, noch Spanisch, noch Italienisch oder Deutsch sprechen können. 
Fussball verbindet.  
 
Wie vielen von Ihnen wurde auch mir der Fussball-Virus als kleiner Knirps eingeimpft. So stand 
auch ich während meiner Schulzeit an den freien Mittwoch oder Samstag-Nachmittagen auf dem 
Feld. Zu Ruhm und Ehren kam ich allerdings dabei nie, dafür spielte ich viel zu schlecht.  
 
Aber dennoch kam ich dabei zu Freunden und Bekannten und ich freue mich noch heute, wenn ich 
sie auf der Strasse oder im Laden treffe. Dazu zählen beispielsweise auch Dani Merkli oder Marcel 
Keller. 
 
Mit Ihrem grossartigen Verein impfen auch Sie den Jugendlichen unseres Dorfes diesen Virus ein. 
Gerade in der heutigen Zeit vermitteln Sie damit den Jugendlichen das Gefühl der 
Zusammengehörigkeit, aber auch ein Platz der Zugehörigkeit. Ich bin überzeugt, dass Sie dadurch 
als Verein in einigen Fällen gewisse familiäre Aufgaben übernehmen. Diese Aufgaben bedeuten für 
Sie als verantwortliche Personen in erster Linie sehr viel Aufwand und Energie. Dieser Aufwand ist 
gerade in der heutigen Zeit alles andere als selbstverständlich. Die dafür notwendige Zeit steht oft 
in Konflikt mit Beruf, Familie oder anderen Hobbies.  
 
Mit Ihrer Arbeit unterstützen Sie nicht nur die sozio-sportiven Aspekte unserer Gemeinde, sondern 
helfen uns, die Attraktivität der Gemeinde Rümlang weiterhin auf einem guten Niveau zu halten. Zu 
einem attraktiven Verein gehört auch das entsprechende Spielmaterial, dazu zähle ich auch die 
Sportplätze. Ich weiss, dass Sie den Wunsch hegen, einen dritten Platz zu erhalten, resp. den 
bestehenden Platz „Heuel 1“ sanieren zu können und es wäre zu schön für mich, wenn ich Ihnen 
dies einfach so versprechen und umsetzen könnte. 
 
Leider verfügt die Gemeinde Rümlang nicht über unerschöpfliche Geld-Quellen. Dadurch müssen 
Wünsche und Anforderungen stark priorisiert werden. Mit Ihrem grossen Engagement für unsere 
Jugend, dem Fitness-Gedanken für die ältere Fussball-Generation, aber auch für die Erhaltung der 
Attraktivität von Rümlang verfügen Sie über wichtige Aspekte wenn es um politische Diskussionen 
und um die Priorisierung der finanziellen Mittel geht.  
 
Apropos Attraktivität. Zur Attraktivität unseres Dorfes gehört für uns Rümlangerinnen und 
Rümlanger auch das jährlich stattfindende Dorfturnier. Es ist schon seit vielen Jahren ein fester 
Bestandteil in unserem Veranstaltungskalender. Dieses Jahr ist es ein Jubiläumsturnier und es wird 
wohl ein unvergessliches Erlebnis für Viele unter uns sein. Ein mehrtägiges Dorfturnier steht aber 
nicht von heute auf morgen. Es bedeutet immer viel persönliche Energie und Aufwand für alle 
Personen im Organisations-Kommittee. Vor kurzem hat mir Dani Merkli mitgeteilt, dass dies sein 
letztes Jahr als OK-Präsident sein wird. Die Gründe für diesen Schritt sind für mich verständlich, 
bedauern tue ich es aber allemal. Ich denke, dass ich im Namen aller Rümlangerinnen und 
Rümlanger sprechen darf und darauf hoffe, dass dieses Turnier weiterhin durchgeführt wird. 
 
Noch ein letztes Wort, das ich an Sie richten will. Wie ich eingangs erwähnt habe, Fussball ist mehr 
als der blosse Kampf ums Leder. Fussball begeistert und lebt von Vorbildern. Auch Sie als 
Vorstände, Trainer, Spieler oder Schiedsrichter stellen für unsere Jugend solche Vorbilder dar. Erst 
im letzten Oktober hat die UEFA ihre Botschaft zur Bekämpfung aller Formen von Diskriminierung 
erneuert. Sowohl kleine Breitenfußballgruppen als auch die größten Klubs Europas in der UEFA 
Champions League und der UEFA Europa League bis hin zu Nationalmannschaften im Rahmen 
der European Qualifiers beteiligen sich daran. Ich gehe davon aus, dass dies Ihnen bestens 
bekannt ist und Sie als Sportverein Rümlang diese Resolution unterstützen. 
Ich danke Ihnen fürs Zuhören und wünsche Ihnen noch eine schöne restliche 
Generalversammlung.  


